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Strichfassung: Daniel Pascal

Im Mi�elpunkt steht der lebenslus�ge, eigensinnige Großvater, 

der dem verschuldeten Bauernhof seines Enkels scheinbar im 

Weg steht. 

Um an Geld zu kommen, lässt sich die Familie auf einen 

fragwürdigen Handel ein: Der Großvater wird kurzerhand 

„verkau�“. Doch der Alte erweist sich als weit weniger hilflos als 

gedacht. Mit Bauernschläue, Charme und einem unbeugsamen 

Lebenswillen bringt er die Pläne der anderen gehörig 

durcheinander.

Zwischen derben Dialogen, Situa�onskomik und feiner Ironie 

erzählt das Stück von Geldnot und Moral, von Genera�onen-

konflikten und familiärem Zusammenhalt. 

In Kroetz’ Bearbeitung gewinnt die Volkskomödie zusätzliche 

Schärfe und Tiefe – und bleibt dabei unterhaltsam, humorvoll 

und überraschend aktuell.
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Großvater: „So oan wia mi, 
wirst aa in dein 

ganzen Leb'n nimma kriag'n“

Der verkaufte 
Großvater

von Anton Hamik
Bearbeitung: Franz Xaver Kroetz

Theatergruppe
Altschwendt



Der Großvater
Der Kreithofer
Lois, dessen Sohn
Zenz, Magd
Der Haslinger
Nanni, seine Frau
Evi, deren Tochter
Martl, Knecht 
Regie, Bühnenbild
Licht, Technik, Ton
Bühnenbau
Musik
Chor

Souffleuse
Maske
Kostümbearbeitung

Gerhard Altmann
Franz Pointner
Tobias Altmann
Laura Luger
Günther Ebner
Romana Heinzl
Marlene Perndorfer
Benjamin Altmann
Daniel Pascal
Andreas Ebner, Niklas Luger
Franz Pointner
Benjamin und Selina Altmann
Elisabeth Altmann, Astrid Luger
Johanna Pointner, Mar�na Enser
Sandra Luger
Mar�na Enser, Astrid Luger
Helga Feldbauer

Termine:

5.4.2026 – 20:00 Uhr
6.4.2026 – 18:00 Uhr  

11.4.2026 – 20:00 Uhr
12.4.2026 – 18:00 Uhr

17.4.2026 – 20:00 Uhr
18.4.2026 – 20:00 Uhr
1     9.4.2026 – 18:00 Uhr

Ticketreservierung:  0664/99401112 / täglich von 17-19 Uhr 
oder per Mail:  �ckets@theatergruppe-altschwendt.at
unter Angabe der Telefonnummer - für allfälligen Rückruf

Reservierte Karten sind bis spätestens 15 min vor Vorstellungsbeginn an
der Abendkasse zu beheben.

Eintri�spreis: 19 €
Spielstä�e: KuBiK-Saal – Volksschule Altschwendt

Großvater: Sag amal, Haslinger, wem 
g'hört denn die Hos'n, di i da anhab?

Haslinger: Des is dem Martl seine. Paßt's 
dir net?

Großvater: Wohl, wohl, so hat mir schon 
lang was net paßt, wia di Hos'n. 

Haslinger: No, dann b'halt dir's. I kauf 
dem Martl a andere, wenn's eahm recht ist. 

Großvater: Mei bist du a guater Mann! 
I bedank mi halt recht fleißig. I wird dir 
schon amal a groß Freud mach'n.

Haslinger: Des brauchst net, mir hab'n eh 
unser Freud mit dir von der Fruah bis auf 
d'Nacht. 

Großvater: Mit mir wirst no a Freud 
derleb'n, daß's dir kalt über'n Buckel geht.


